
VOLKSKUNST UND HEIMHTSCHUTZ 
Je^t ift das aber ganz anders geworden, und die Schule 
fördert am meiften die Hbftinenz des Ortes. □ 

Der Direktor der Schule hört nie ein grobes Wort, fondern 
fiebt überall eine Befferung der Sitten. Wenn jemand einen 
neuen Farbenton, eine günftige Temperatur oder Form ge¬ 
funden bat, ift er bereit, feine Erfindung den andern 
mitzuteilen. □ 

Fünf Jahre nach der Gründung von Miß Twelves’ Schule 
wurde von Miß Bayley eine Webfcbule eröffnet. Es find 
dort dreißig Mädchen befchäftigt, die dauerhafte Leinen-, 
Baumwoll- und Scbafwollgewebe anfertigen. □ 

ln allen diefen Schulen wird gutes, künftlerifcbes Hand¬ 
werk gepflegt und die Arbeiter darin führen nicht nur ein 
forgloferes Leben, fondern wachfen auch feelifch und geiftig. 

RINGDÖRFER 

wirkfamen Schuf) gegen Wind und Wetter, gegen das Eindringen 
wilder Tiere oder feindlicher Horden zu finden. □ 

Faft jedes Häuschen befitjt außer feinem Obftgarten einen kleinen 
Vorgarten an der Stirnfeite; inmitten des Planes liegen zerftreut 
kleine Wobninfeln, kleine Teiche, eingezäunte feparierte Gärtchen. 
Der Ausbau neueren Datums vollzieht fich, wie die angedeuteten 

Die ringartige Form der hier im Grundriß illuftrierten 
Ortfcbaften, die man in Böhmen febr häufig findet, 
gibt Auffchluß über die nationale Eigentümlichkeit 

der flawifchen Siedelungen. Sie zeigen eine gefchloffene 
Form, welche faft planmäßig angelegte Straßen und Plat)= 
formen aufweift. Die Gehöfte, eng beifammen, umgeben 
einen runden oder ovalen Plat) und breiten fich nach außen 
bin keilförmig aus, außen von einer Ringftraße, letjtere oft 
aus mehreren Wegteiten beftebend, förmlich abgefchloffen; 
daran fchließen fich die Kulturen, befit)weife an die einzelnen Wirt- 
fcbaften anftoßend. Sternförmig zweigen ficb die Feldwege nach 
allen Richtungen ab. n 

Die Form der Siedelung ift wohl in den urfprünglicben Befity 
aufteilungen, Grundeigentumsformen, Wirtfcbaftsverbältniffen, 
Feldbetrieb ufw., fowie in dem feinerzeitigen Beftreben zu fuchen, 
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